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Datenschutzrechtliche Informationen / Datenschutzerklärung 
 
Die folgenden Datenschutzhinweise erfolgen im Zusammenhang mit Ihrer Beantragung von Car-

net ATA (CPD), Ursprungszeugnissen und sonstigen dem Außenwirtschaftsverkehr dienenden 

Bescheinigungen sowie für die damit ggf. im Zusammenhang stehende Unterschriftenhinterle-

gung. 

Der Schutz Ihrer persönlichen Daten hat für die IHK Saarland einen hohen Stellenwert. Es ist uns 
wichtig, Sie darüber zu informieren, welche persönlichen Daten wir verarbeiten und zu welchen 
Zwecken. Die IHK Saarland unterliegt als öffentliche Stelle den Vorschriften der DSGVO, spezi-
algesetzlicher Regelungen und dem saarländischen Landesdatenschutzgesetz (SDSG). 
 
Die IHK Saarland ist verantwortliche Stelle im Sinne des Datenschutzrechts.  

Die Kontaktdaten des Verantwortlichen lauten:  

 

Industrie- und Handelskammer des Saarlandes 

vertreten durch den Hauptgeschäftsführer Dr. Frank Thomé 

Haus der Saarwirtschaft 

Franz-Josef-Röder-Str. 9 

66119 Saarbrücken 

E-Mail: info@saarland.ihk.de  

Tel: +49 (0) 681 / 95 20-0 

Fax: +49 (0) 681 / 95 20-8 88 

Postanschrift: 

66104 Saarbrücken 

 

Datenschutzbeauftragte der IHK Saarland ist: 
 

Ass. iur. Kim Pleines 

Franz-Josef-Röder-Str. 9 

66119 Saarbrücken 

E-Mail: kim.pleines@saarland.ihk.de  

Tel: +49 (0) 681 / 95 20-6 40 

Fax: +49 (0) 681 / 95 20-6 90 

 
Wir, die IHK Saarland, informieren Sie gemäß Art. 13 der Verordnung (EU) 2016/679 (Daten-
schutz-Grundverordnung, DSGVO) darüber, dass 

• Ihre Unterschriftsprobe zum Zweck der Aufgabenerfüllung gem. § 1 Abs. 3 IHKG und 
der Ausstellung eines Carnet ATA/CPD durch Ablage als Scan- Kopie ggfs. in einem 
Customer-Relationship-Management-System verarbeitet wird; 

• Ihre Unterschriftsprobe solange gespeichert wird, bis die Firma die Gültigkeit der Un-

terschrift widerruft; 

• Sie in der Folge identifizierbar sind als Mitarbeiter eines Mitgliedsunternehmens, der 

berechtigt ist, für dieses Unternehmen bei der Industrie- und Handelskammer Anträge 

auf Ausstellung von Dokumenten für den Außenwirtschaftsverkehr zu stellen. 

• Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht angeben, kann Ihr Antrag nicht bearbeitet 

werden. 
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I. Gesetzliche Grundlagen für die Datenverarbeitung 
 
Ihre Daten werden verarbeitet, um Ihren Antrag zu bearbeiten und das jeweilige Außenwirt-
schaftsdokument auszustellen. 
 

Rechtsgrundlage für die Erfüllung unserer gesetzlichen Aufgaben ist Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

i.V.m Art. 1 Abs. 3 IHKG sowie dem Übereinkommen über die vorübergehende Verwendung mit 

seinen Anlagen vom 26. Juni 1990 (Istanbul Übereinkommen) bzw. dem Zollabkommen über das 

Carnet A.T.A. für die vorübergehende Einfuhr von Waren vom 6. Dezember 1961 (A.T.A.-Abkom-

men) und dem „Statut für die Ausstellung von Ursprungszeugnissen und anderen dem Außen-

wirtschaftsverkehr dienenden Bescheinigungen“ bzw. dem Carnet-Vertrag zwischen DIHK und 

IHK.  

Rechtsgrundlage für den Abschluss einer Kautionsversicherung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 

verarbeitet 

Sollten für die Bearbeitung Ihres Antrags Unterschriftsproben von Beschäftigten Ihres Unter-neh-
mens oder dritten Bevollmächtigten hinterlegt sein, gilt Folgendes:  
 

• Ihre Unterschriftsprobe wird zum Zweck der Aufgabenerfüllung gem. § 1 Abs. 3 IHKG 
und der Ausstellung eines Carnet ATA/CPD durch Ablage als Scan-Kopie ggfs. in ei-
nem Customer-Relationship-Management-System verarbeitet; 
 

• Sie sind in der Folge identifizierbar als Mitarbeiter eines Mitgliedsunternehmens, der 
berechtigt ist, für dieses Unternehmen bei der IHK Anträge auf Ausstellung von Doku-
menten für den Außenwirtschaftsverkehr zu stellen. 

 
II. Woher stammen die Daten? 
 
Die Datenschutzhinweise erfolgen im Zusammenhang mit der Ausstellung von Ursprungszeug-
nissen, Carnets und sonstigen Außenwirtschaftsdokumenten. Sie sind dazu verpflichtet, Ihre Da-
ten anzugeben. Diese Verpflichtung ergibt sich aus dem „Statut für die Ausstellung von Ur-
sprungszeugnissen und sonstigen Bescheinigungen für den Außenwirtschaftsverkehr“ bzw. dem 
Carnet-Vertrag. 
 
 
III. Welche Daten für welche Aufgabe? 
 

1. Grundsatz 
Ihre Daten werden für die Beantragung von Carnet ATA (CPD), Ursprungszeugnissen und sons-
tigen dem Außenwirtschaftsverkehr dienenden Bescheinigungen sowie für die damit ggf.im Zu-
sammenhang stehende Unterschriftenhinterlegung verarbeitet. Ihre Daten werden verarbeitet, 
um Ihren Antrag zu bearbeiten und das jeweilige Außenwirtschaftsdokument auszustellen. 
 
2. Übermittlung 
Hinsichtlich der Übermittlung dieser Daten ist zu unterscheiden zwischen der Weitergabe an öf-
fentliche und nicht-öffentliche Stellen: 
 
a) Weitergabe an öffentliche Stellen  
Zur Wahrung berechtigter Interessen von Dritten, zur Verfolgung von Straftaten oder zur Abwehr 
von Gefahren für die staatliche oder öffentliche Sicherheit sind wir gesetzlich verpflichtet, die per-
sonenbezogenen Daten auf schriftliche Aufforderung an befugte Stellen zu übermitteln (z.B. an 
deutsche und ausländische Zollstellen). Ferner werden die vorstehend genannten Daten von uns 
an öffentliche Stellen weitergegeben, sofern dies zur Erfüllung unserer Aufgaben oder der Auf-
gaben der anfragenden öffentlichen Stelle erforderlich ist oder eine gesetzliche Grundlage (Saar-
ländisches Datenschutzgesetz) besteht.  
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b) Weitergabe an nicht-öffentliche Stellen 
Hinsichtlich der Übermittlung von Daten an nicht-öffentliche Stellen gilt, dass die von der IHK 
erhobenen Daten nur zu den Zwecken weitergegeben werden dürfen, zu denen sie rechtmäßiger 
Weise erhoben wurden. Hinsichtlich der oben angeführten Daten bedeutet dies folgendes: 
 
Ihre Daten werden übermittelt an  
 
1. aus Carnet bzw. aus dem Kautionsvertrag 

• unseren Dienstleister/Auftragsverarbeiter für das Customer-Relationship-Management-
System, 

• falls erforderlich an Euler Hermes Deutschland (Niederlassung der Euler Hermes SA), 
registriert beim Amtsgericht Hamburg (https://www.eulerhermes.de/datenschutz.html), 

• falls erforderlich an den Deutschen Industrie- und Handelskammertag e.V. (DIHK) als 
national bürgender Verband, 

• durch Übergabe an deutsche und ausländische Zollstellen, 

• anonymisiert an den DIHK und die International Chamber of Commerce (ICC) als interna-
tionale Dachorganisation zu statistischen Zwecken, 

• an Dienstleister zur technischen Unterstützung der Abwicklung und ggf. an bevollmäch-
tigte Dritte. 

 
2. aus dem Ursprungszeugnis 

• bei Nachprüfungsersuchen ausländischer Zollbehörden an den DIHK, 

• anonymisiert an den DIHK zu statistischen Zwecken, 

• an Dienstleister zur technischen Unterstützung der Abwicklung und ggf. an bevollmäch-
tigte Dritte. 

 
c) Übermittlung in Drittländer  
Ihre personenbezogenen Daten erhalten Zollstellen auch in Drittländern durch Ihre Übergabe des 
Carnets. 
 
IV. Wo werden meine Daten verarbeitet? 
Ihre Daten werden grundsätzlich in Deutschland verarbeitet. Nur in Einzelfällen und im gesetzlich 
zulässigen Rahmen kann die Datenverarbeitung auch im Ausland stattfinden. 
 
Die IHK lässt die Daten auch durch externe Dienstleister aufgrund von Datenverarbeitungsver-
trägen verarbeiten. 
 
 
V. Wie lange werden die Daten aufbewahrt? 
Die IHK Saarland bewahrt das Carnet ab Ablauf der Gültigkeit drei Jahre und drei Monate auf. 
Beim Ursprungszeugnis ergibt sich die Aufbewahrungsfrist aus dem Statut der IHK. 
 
Ihre Unterschriftsprobe wird solange gespeichert, bis die Firma die Gültigkeit der Unterschrift wi-
derruft. 
 
 
VI. Betroffenenrechte 
 
1. Kann ich Auskunft über meine gespeicherten Daten erhalten?  

Sie haben das Recht, von uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob wir sie betreffende 

personenbezogene Daten verarbeiten; ist dies der Fall, können Sie unentgeltlich Auskunft über 

den Umfang, die Herkunft und die Empfänger der gespeicherten Daten sowie den Zweck und 

die Dauer der Speicherung verlangen. 

2. Welche weiteren Rechte stehen mir zu? 
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Sie können jederzeit verlangen, dass unrichtige Daten berichtigt werden. Die Löschung Ihrer 

Daten hängt von der Rechtsgrundlage der Verarbeitung und der oben genannten Pflicht der IHK 

Saarland zur Übergabe an die Archive ab. Auch die per Vertrag oder per Einwilligung zur Verfü-

gung gestellten Daten können Sie zurückfordern, um sie z.B. einer anderen IHK zu übermitteln. 

Dies gilt für IT-gestützte Verarbeitungen und entsprechende technische Möglichkeiten.  

Sie haben das Recht, von uns die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten zu verlangen. Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 

eingeschränkt, dürfen wir diese Daten - von ihrer Speicherung abgesehen - nur mit Ihrer Einwil-

ligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder 

zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen 

eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeiten. Wurde 

die Verarbeitung Ihrer Daten eingeschränkt, werden Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet, 

bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung uns ge-

genüber geltend gemacht, sind wir verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der Daten 

oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich 

oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 

3. Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 

gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von 

Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. 

Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu be-

treiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie betreffen-

den personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen. 

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die Sie betref-

fenden personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 

4. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Wenn Sie in die Verarbeitung durch die IHK Saarland durch eine entsprechende Erklärung ein-

gewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmä-

ßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch 

diesen nicht berührt. 

5. Wo kann ich mich bei Datenschutzverstößen beschweren? 

Sie haben das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mit-

gliedstaat ihres gewöhnlichen Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßli-

chen Verstoßes, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden perso-

nenbezogenen Daten gegen diese Verordnung verstößt. 

Aufsichtsbehörde für die IHK Saarland ist:  

Unabhängiges Datenschutzzentrum Saarland  

Fritz-Dobisch-Str. 12  

66111 Saarbrücken  

E-Mail: poststelle@datenschutz.saarland.de  

Tel: +49 (0) 681 / 9 47 81-0  

Fax: +49 (0) 681/ 9 47 81-29  
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6. Kontaktinformationen 

IHK Saarland 

Franz-Josef-Röder-Str. 9 

66119 Saarbrücken 

E-Mail: kim.pleines@saarland.ihk.de  

Tel: +49 (0) 681 / 95 20-0 

Fax: +49 (0) 681 / 95 20-8 88 

 

Stand: Januar 2021 
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